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Raddampfer „Freya“ – 
ein Schiff mit Geschichte kommt an die Ostsee
111 Jahre ist der Raddampfer „Freya“ mittlerweile ‚alt‘, ein wahres Schmuckstück und sehr gut in Fahrt. Zum Saisonstart zu Ostern begibt sich die „Freya“ in diesem Jahr für knapp zwei Wochen in ein neues Fahrwasser an die Ostseeküste von Mecklenburg bis Vorpommern. Im Fahrplan stehen ca. 3-stündige Vormittags- und Nachmittagsfahrten inkl. Verpflegung ab Wismar (Di. 22.3.), ab Rostock (Mi. 23.3.), ab Stralsund (Karfreitag 25.3. und So. 3.4.), ab Greifswald (Ostersamstag 26.3., Mo. 2.4.), ab Wolgast (Ostersonntag 27.3., Ostermontag 28.3., Donnerstag 31.3.) und ab Ueckermünde (Di. 29.3., Mi. 30.3.). 

Als letzter seiner Art an der deutschen Küste fährt dieser Seitenraddampfer noch mit Original-Antrieb und ist aufgrund seiner Historie ein Unikat sowie ein Highlight für Schiffliebhaber. Bei der Restaurierung des einstigen Versorgungsschiffs hat die „Freya“ von ihrem Jugendstil-Charme nichts verloren. Sie verfügt heute über zwei große Salons mit Restaurantservice und einer Bar auf jedem Deck. Die zwei Decks mit dunklem Holz, viel Messing und gemütlichen Sitzbänken sind dem Jugendstil nachempfunden und sorgen für Komfort und nostalgisches Flair an Bord. Die einmalige Geräuschkulisse aus dem Zischen der Dampfmaschine und dem gleichmäßigen Plätschern der rotierenden Seitenräder entführt die Gäste auf eine kleine Zeitreise. Die „Freya“ verfügt über eine voll ausgestattete Küche, die mit einer fünfköpfigen Crew besetzt ist – die Besonderheit ist ein Buffetlift, der das Buffet samt Chefkoch effektvoll direkt aus der Küche hinauffährt.

Wer dieses Stück Geschichte einmal in Mecklenburg-Vorpommern live erleben live erleben will, hat Ende März bis Anfang April die einmalige Gelegenheit dazu! 

Den Heimathafen hat die ‚grande dame‘ der Flotte der Reederei Adler-Schiffe seit 2005 in Kiel und fährt ganzjährig auf dem Nord-Ostsee-Kanal sowie auf der Elbe ab Hamburg, hinzu kommen Begleitfahrten zu maritimen Großevents und Sonderfahrten auf der Ems. Jedes Jahr befördert das Veranstaltungsschiff ca. 30.000 Passagiere.
Historie Freya: Die „Freya“ ist ein Schiff mit Geschichte und einer bewegenden Karriere – verschiedene Namen, Eigentümer und Einsatzgebiete hat sie in ihrer Historie: Sie wurde 1905 unter dem Namen „Westerschelde“ als niederländisches Fährschiff gebaut, war eines der luxuriösesten Schiffe seiner Zeit und fuhr sogar zur damaligen Zeit als königliche Yacht für Königin Wilhelmina. Später fuhr es fast 50 Jahre als Versorgungsschiff auf holländischen Kanälen unter dem Namen „De Zwaan“ und diente unter anderem als Flüchtlingsschiff für den Widerstand und Juden  im Zweiten Weltkrieg. 1988 wurde es vom niederländischen Schiffsliebhaber Klemens Key vor der Abwrackwerft gerettet und als „De Nederlander“ in Rotterdam als Restaurantschiff genutzt. In seiner nun „vierten“ Karriere ist der historische Raddampfer heute als „Freya“ auf den Flüssen und Kanälen im Norden Deutschlands eine feste Größe und hat mit Kiel seinen Heimathafen gefunden.
„Unser Raddampfer ist ein besonderer Hingucker und nicht nur etwas für Nostalgiker – eine Fahrt mit der ‚Freya‘ ist auch für mich immer wieder ein Erlebnis!“, sagt Sven Paulsen, Inhaber der Reederei Adler-Schiffe, der das Traditionsschiff 1999 von Klemens Key kaufte.
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